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iſt Eigenthum des katholiſches
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Nr . 319 . 2 . Blatt . Geleſenſte und verbreitetſte Zeitaug in Raunhrim und Umgebung . Mittwoch , 24 Dezember 1890 .

Ftitdt auf Erden !
Ein Engel ſteigt hernieder zum Thal , ein Sendbote

des Himmels bringt der Menſchheit Gottes Frieden , ſeliges

Vergeſſen und freudiges Hoffen !
Schon ſenken ſich die Dämmerſchatten des heiligen

Abends zur Erde , und wecken überall das Licht der Liebe

und des Glaubens , und hell flammt es auf zwiſchen den

Zweigen des Weihnachtsbaumes , das Kommen von Gottes

Sohn verkündend .

Da hallen zuſammen die Klänge der Glocken , hell
und klar tragen ſie den Jubelſang durch Berg und

Thal , in Palaſte und in die Hütten der Armen und

Aermſten .

Still hält der Zeiger an der Weltuhr , damit die

eine , einzige glückliche Stunde des Jahres nicht gar

zu raſch verſinke im Strom der Zeit , damit das

drohende „ morgen “ mit ſeinen Sorgen und Mühen das

ſtille Glück dieſes herrlichen Abends nicht gar zu früh

grauſam zerſtöre .
Und unter den lichtumfloſſenen Zweigen des Baumes

ſammelt ſich die Familie , im Auge des Einen glänzt das

freudige Glück des Anderen und was ſie denken , was

ſie ſprechen , was ihr Gemüth ſo voll erfüllt , es ſtrömt
aus in dem einen allbeſeeligenden Worte : Liebe . Wohl

dem, der an dieſem heiligen Abende die Seinen um ſich

verſammelt ſieht , der kein theueres Haupt vermißt . Ihm
hat ſich des Himmels Huld voll erſchloſſen .

Schon ſteckt der Herr die flimmernden Sternlein auf

am Firmament , auf daß ſie denen leuchten , die heute

vereinſamt und verlaſſen des ! Chriſtbaums Licht nicht

ſehen ; doch auch in dieſer Aermſten Herzen fällt ein

Strahl der Seligkeit und ſie rufen mit uns :

Ehre ſei Gott in der Höh ' !

*
* Weihnacht .

Im Weſten will der müde Tag ſich neigen ,

Den grauen Schleier webt die Dämmrung ſacht ,

Und leiſe ſenkt mit feierlichem Schweigen

Herab zur Erde ſich die heil ' ge Nacht .

Da flammt es auf von Millionen Kerzen ,

Zum Tempel wandelt ſich das kleinſte Haus ,

Streut doch mit offner Hand und vollem Herzen

Die Liebe ringsum ihre Gaben aus !

In öde Kerkermauern voll Erbarmen

Trägt tröſtend ſie der Hoffnung Morgenroth

Neigt helfend zu den Kranken ſich und Armen

Dem Heiland gleich zu lindern fremde Noth ;

Wo aber , weil ſein Liebſtes es verloren ,

Ein wundes Herz im Trennungsweh faſt bricht ,

Daſpricht ſie ſanft : „ Der Herriſtheut ' geboren .

Drum ſei getroſt und weine fürder nicht ! “

O Segensnacht ! Durch winterliches Dunkel

Strahlt ſonnengleich der duft ' ge Weihnachtsbaum ,

Mit ſeinem wunderbaren Lichtgefunkel

Erhellend unſern flücht ' gen Erdentraum .

Da grüßt es uns aus lichten Zweigen leiſe

Wie längſt entfloh ' ner Tage heitres Glück

Und zaubert uns in froher Jugend Kreiſe

Der eianen Rindheit Paradies zurück .

Chriſtnatt .
Von Ernſt Kreowski ( München ) .

Endlich , endlich iſt das Weihnachtsfeſt gekommen ,
welches Millionen und aber Millionen Kinderherzen er⸗

ſehnten . Schon lange vorher ſprachen die Großen und

Kleinen heimlich miteinander vom Feſte . Sie vertrauten

ſich ihre Hoffnungen und Wünſche ; ſie erwogen die

Spanne ihres Lebens : ob ſie je Vater und Mutter er⸗

zürnt oder gekränkt hätten . Und durch ihr Wachen und

Träumen zog der Lichtglanz von unzähligen Weihnachts⸗
kerzen und himmliche Freude .

„ O du fröhliche
O du ſelige
Gnadenbringende Weihnachtszeit —“

So nahe ! Nur noch wenige Stunden liegen da⸗

zwiſchen . Durch die Straßen eilen geſchäftige Menſchen
mit großen und kleinen Packeten beladen . Hier und

dort auf den Chriſtbaummärkten herrſcht lebhaftes Treiben .

Sie alle : der kleine Beamte und Handwerker , die abge⸗
härmte Wittwe , der rußige Arbeiter im ſchlichten Ge⸗

wande — ſie alle , die durch mancherlei Umſtände ver⸗

hindert waren , feilſchen um ein Bäumchen , ihren Lieben

daheim eine ungeahnte Feſtfreude zu bereiten . In ſpäter
Stunde noch. — — — — — — —

Still wird ' s . Gemach ſchweigt der Strom des

haſtenden eilenden Lebens auf den Straßen . In den

Häuſern beginnt ein geheimes Leben und Bewegen :
„ Die Stunde naht . Soeben zündet man
Das erſte Licht am Weihnachtsbäumchen an ;
Rings duftet es nach Harz und Tannengrün
Die Thüren öffnen ſich , die Fenſter glüh ' n ;
Weil durch die tiefverſchneiten Straßen hin
Verhüllte Beter nach der Vesper zieh ' n;
Dazu Muſik vom Kirchthurm und Geläute —
O Gott , o Gott ! es iſt ja Chriſtnacht heute ! “

In tiefem Sinnen durchwandelſt Du die nächtlichen
Straßen und Gaſſen . Aus den Häuſern dringt der

Lichtglanz von unzähligen Kerzen , Trompetengeſchmetter
und Trommelklang , dazu heller Kinderjubel entgegen .
Vermöchteſt Du die Freude und Woüne zu faſſen oder

wederzugeben , welche zu dieſer Stunde die Herzen der

Menſchheit erfüllt ? Wärſt Du auch der ſangesgewal⸗
zigſte Poet und der größte Maler , es möchte Dir nicht
gelingen . Ueberwältigt von dem Glücke , das Dich
rauſchend umkreiſt , würden Deine Lippen ſchweigen oder

Pinſel und Palette Deiner Hand entſinken .
Komm , ich will Dich an meiner Hand führen und

Dir glückliche Menſchen zeigen . 5

Sieh hier in die elegante Wohnung des wohlhaben⸗
den Bürgers , dort in die ſchlicht möblirte Stube des

Handwerkers . Um den kerzenſtrahlenden , mit allerhand
Spielzeug , vergoldeten Nüſſen , Aepfeln und Zuckerwerk
behängten Baum , an deſſen oberſtem Zweige ein gold⸗
papierner Engel — das Symbol des Friedens — ſchwebt ,
tanzen fröhliche Kinder den Reigen . Etwas ſeitwärts
die Eltern : die glückſtrahlende Mutter hält auf den Armen

das Jüngſte , das mit ſeinen Händchen nach den gold⸗
glitzernden Sachen am Baume langt ; der Vater ſchaukelt
ein anderes auf den Knieen und erzählt ihm vom lieben

Chriſtkindlein , welches heute
zzieht mit ſeinem Segen
Ein in jedes Hauns

Gäbe es wohl ein ſchöneres Idyll ?

Doch weiter ! Ein anderes Bild . Sieh hier hände⸗
verſchlungen das Brautpaar , Wonne im Blick , Glück im

Herzen . Soeben haben Beide den elterlichen Segen em⸗

pfangen ; denn heute iſt das Feſt göttlicher Liebe . —

Oder ahnſt Du nicht , welche Wandlung in den Herzen
der beiden Ehegatten dort drüben vor ſich gegangen ?
Der Mann knieet vor ſeinem jungen , ſchönen Weibe ; ſein
Haupt ruht auf ihrem Schooße . Sie hat ſich niederge⸗
beugt und küßt und ſtreichelt unter ſtrömenden Thränen
ſein Lockenhaupt . Da ſpringt er auf und umſchlingt ſie

: „ Du verzibſt mir
— 5 —

3

Ja , ſte hat ihm verziehen , was er an ihr geſündigt .
Sie liebten ſich innig . Dann ſäeten neidiſche Men⸗

ſchen die Saat der Zwietracht in ihre Herzen . Der Mann

begann an ihrer Treue zu zweifeln und beargwöhnte ſie
auf jedem Schritte . Ja , er ſchreckte zuletzt ſelbſt nich⸗

mehr vor Beleidigungen zurück , die ſein Weib doppelt

ſchwer trafen , weil ſie ihn aufrichtig liebte und weil ſit
unſchuldig war . Nach und nach wandte er ſich ganz von

ihr ab und ſuchte Zerſtreuung in rauſchenden Vergnüg⸗

ungen . Sie aber ſparte daheim und empfing ihn ſtetz
mit gleicher Sanftmuth wie immer .

Und heute ? Hat ſie nicht für ihn den Baum ge⸗

putzt ? Und wird ihr Gatte wohl Umkehr halten ? Sr

hoffte ihr allzeit liebend Herz bis zu dieſer Stunde . —

Ja , es iſt ſo gekommen . Der Glanz des Weihnachts⸗
baums , der ihm , als er heimkam , unerwartet entgegen .
ſtrahlte , hat die eiſige Rinde ſeines Herzens geſchmolzen .
Fortan wird Eintracht unter ihnen walten .

„ O du liebliche Liebe ! ..“

Folge mir mehrere enge ſteile Holztreppen zu einem

Dach hinan . Der ſchmale niedrige Raum iſt nur ſpär⸗
lich vom Schimmer einer Talgkerze erhellt . Im Lehn⸗
ſtuhl ſitzt ein altes Mütterchen in ſchneeweißen Haaren .
In den zitternden Händen hält ſie einen vergilbten Brief .
Zwar ſind die Schriftzüge durch Thränen arg verwiſcht ,
aber die ſchwachen , von einer Hornbrille beſchatteten
Augen entziffern , wenn auch mühſam , immer wieder

Zeile um Zeile . O wie oft hat ſie ihn nicht ſchon ge⸗
leſen . Es iſt ja ein Brief ihres einzigen Sohnes , der

vor Jahren hinauszog in die Welt , etwas tüchtiges zu

werden , um ſeinem Mütterlein im Alter eine kräftige
Stütze zu ſein . Seit Jahr und Tag hat er nicht ge⸗

ſchrieben . Warum nicht ? Lebt er noch ? Wo mag er

ſein ? Oder iſt er wohl gar ſchon todt . . ? Schwere
Thränen rollen der Alten in den Schooß . Sie fühlt
ſich ſo allein — verlaſſen , verlaſſen — — —

Da — und hört ſie ' s nicht ? — klopfts an der

Thür und in die Stube tritt haſtigen Schrittes ein

hochgewachſener dunkelbärtiger ſunger Mann . „ Mein
Sohn , mein Sohn ! “ ſchreit das Mütterlein auf —

„ In den Armen liegen ſich beide
Und weinen vor Schmerzen und Freude —“

Glück überall !

Ueberall .. 2 Wird nicht doch in den Freuden⸗
becher ein bitterer Wermuthstropfen fließen , wenn Du

derer gedenkſt , die troſt⸗ und obdachlos umher irren ;
derer , welche vor wenigen Wochen , Tagen , Stunden

eines ihrer Lieben in die Todtengruft geſenkt haben ?
Oder wenn Du durch die dunklen Gaſſen der Armuth
ſchleichſt . . 2 O Du weißt es ja nicht , ob hier nicht
doch in letzter Stunde werkthätige Liebe die Thränen der

Armen trocknete . Und jetzt ruhen ſie und träumen viel⸗

leicht einen glücklichen Traum .

Wie ſagt doch ſo ſchön Georg Herwegh :
„ Das Häuschen dort am Bach , ein ſchmaler Raum :
Unſchuld und Hunger theilen drinn das Bette ;
Doch gab der Herr dem Landmann ſeinen Traum ,
Daß ihn der Traum aus wachen Aengſten rette .
Mit jedem Korn , das Morppeus Hand entfällt ,
Sieht er ein Saatenland ſich golden ſäumen ;
Die enge Hütte weitet ſich zur Welt —
O Gott der Armuth , laß die Armen träumen ! “

Nacht ! Durch die Straßen eilen framme Beter .

In den Kirchen hallt Muſik und Chorgeſang und von

den Kanzeln und Altären verkündet Prieſtermund Liebe

und Erbarmen . —

Welt war verſoren
Cbriſt iſt geboren
Freue , freue dich o Cheiſtenzen ! “

Und Friede auf Erden unz den Menſchen eln

Wohlgeſallen .



4% eilr .

Wie puzen wir den Chriſhaum ?
Eine praktiſche Plauderei von Martha Rhoden .

( Nachdruck verboten . )
Wer ſelbſt noch niemals den Ausputz eines Chriſt⸗baumes mitgemacht hat , der kann ſich gar keine Vor⸗

ſtellung machen , welch ' große Menge von Kleinigkeitendabei zu erwägen iſt . Die früher weit verbreitete Sitte ,den Baum mit Zuckerwerk und ſonſtigen Näſchereien zuüberladen , hat heträchtlich abgenommen ; theils wegen der
üͤblen Folgen , die ein derartiger Ueberfluß von Süßig⸗keiten für die Magen der kleinen Leckermäuler nach ſich
zleht , theils auch, weil man in immer weiteren Kreiſendie ſchönheitliche Seite des Feſtes zu vertiefenbeſtrebt iſt . Meiſt wird deshalb jetzt nur noch eine Menge
vergoldeter Aepfer und Nüſſe an den Baum gehaͤngt ;nur wenn kleine Kinder an der Chriſtfreude theilnehmen
ſollen , haͤngt man ein paar Zuckerengel oder Pfeffer⸗
kuchenmänner zwiſchen die Zweige . Ganz reizvoll machen
ſich als Chriſtbaumſchmuck die bunten Glaskugeln , die
im Lichte der Weihnachtskerzen einen geradezu feenhaften
Eindruck hervorrufen . Am ſchönſten ſieht unleugbar ein
Baum aus , der mit weißer Watte geſchickt bedeckt iſt ,als wäre er beſchneit und eben erſt aus dem Winter⸗
walde in die warme Stube gebracht worden . Dieſes
reizende Bild wird noch angemeſſen ergänzt durch Glas⸗
zapfen , die den Eiszapfen täuſchend nachgeahmt ſind .
Philoſophiſche Köpfe haben zwar hie und da heraus⸗
geklügelt , daß auf einen ſolchen , mit Schnee und Eis be⸗
deckten Tannenbaum keine Lichter gehören , aber ein
Tannenbaum ohne Lichter iſt kein Weihnachts baum und
ehe man ſich einen ſolchen in ' s Zimmer ſtellt , iſt es beſſer ,
dieſen mit den altmodiſchen Zuckerwaaren zu ſchmücken .
Uebrigens muß man mit einem ſolchen imitirten Schnee⸗
ſchmuck ſehr vorſichtig umgehen , da Watte ſehr ſchnell
Feuer fängt ; man wird deshalb zut thun , imprägnirte
Watte zu kaufen , welche feuerſicher iſt .

Eine wichtige Frage iſt auch : wo ſoll der
Baum eigentlich ſtehen ? Am beſten wird es ſtets
ſein , den Baum in die Mitte des Tiſches zu ſtellen und
um ihn herum die Geſchenke zu gruppiren . Ein auf dem
Erdboden ſtehender Baum kann zwar an ſich einen impo⸗
ſanten Eindruck machen , aber der Weihnachtstiſch wird
niemals ſo feierlich ausſehen , als wenn die Geſchenke
direkt unter den Tannenzweigen liegen .

In der Art und Weiſe , wie die Aepfel und Nüſſe
vergoldet werden , wird noch vielfach geſündigt . Am
beſten iſt es , dieſe Früchte in Zuckerwaſſer zu tauchen
und dann in Blattgold einzuhüllen . Das Zuckerwaſſer
beſitzt genügende Klebkraft und ſchädigt nicht den Geſchmack
der Früchte . Eine hübſche Zierde iſt es auch , die roth⸗
wangigen Aepfel mit goldenen Namen zu verſehen . Zu
dieſem Zwecke ſchneidet man ſich den betreffenden Namen
oder den Anfangsbuchſtaben in ein Blatt ſteifes Papier
und pinſelt dann Zuckerwaſſer , in welchem etwas Gummi⸗
arabikum aufgelöſt iſt , auf dieſe Schablone . Zeigen ſich
die naſſen Schriftzüge deutlich genug auf dem Apfel , ſo
läßt man ſie erſt etwas eintrocknen und tupft dann das
Blattgold mit einem weichen Pinſel darauf . Man darf
nur tupfen und nicht etwa mit einem Tuch oder der
Hand wiſchen , weil dann ſofort die Schriftzüge wegge⸗
wiſcht werden . Iſt erſt das Blattgold richtig dran⸗
getupft und getrocknet , dann iſt die Goldſchrift auch
ziemlich haltbar .

Ein ſchwieriger Punkt iſt die Befeſtigung der
Lichter auf dem Weihnachtsbaum . Da hat ſich der
menſchliche Erfindungsgeiſt ſchon vielfach damit beſchäftigt,
praktiſche Vorrichtungen zu erſinnen , um die Wachskerzen
auf den Zweigen zu halten . Alle bis jetzt bekannten
Verfahren laſſen noch vielerlei zu wünſchen übrig ; ent⸗
weder ſind ſie umſtändlich in der Handhabung oder , wenn
ſie feſtgemacht ſind , ſchwanken die Lichter auf den Zwei⸗
gen hin und her . Am praktiſcheſten iſt es , wenn auch
etwas langwierig , die Wachslichter am unteren Ende um
den Tannenzweig zu biegen und mit dünnem Bindedraht
feſt zu umwickeln . Natürlich dürfen dann die Wachs⸗
lichter nicht zu ſtark ſein . Nimmt man richtige Kerzen ,
ſo empfiehlt es ſich mehr , die mit Klammern verſehenen
Blechdüllen oder Hülſen , die einfach auf die Zweige ge⸗
Hlemmt werden , anzuwenden . Will man den Baum mit
Marienhaar ( Lametta ) verzieren , ſo thue man dies jeden⸗
falls in nur ganz geringem Maße ; jedes zuviel wirkt
bäuriſch und unſchön . Vertheilt man dagegen die ſilbernen
oder goldenen feinen Fäden in richtiger Weiſe , ſo erhöhen
ſte den feſtlichen Eindruck des Baumes ungemein . Die
Hauptſache iſt und bleibt freilich immer ein fröhliches ,
liebevolles Herz . Wer mit einem ſolchen an die
Schmückung des Chriſtbaumes herangeht , der wird gewiß
den Weg finden , den Baum ſo herzuſtellen , wie ihn die
Phantaſie der Kinder am liebſten ſehen möchte .

*
Anuecht Ruprecht als Erzieher.
Auch von einem Deeutſchen .

(RNachdruckverboten . )
Die Denker aller Zeiten haben verſchiedene Wege

vorgeſchlagen , auf denen die Menſchheit zum Ziele ewiger
Glückſeligkeit und größter Vollkommenheit gelangen kann .

Wanesat - mngeiger . Maunteim , 24 . Vezemker .
Man hat von Erziehung der Nattonen geſprochen , wie
man von der Erziehung des Menſchengeſchlechts beſonders
im Zeitalter der Humaniſten geträumt hat . Die richtige
Erziehung der Nationen wie die des Menſchengeſchlechtes,
baſirt im Grunde auf individueller Erziehung des Ein⸗
zelnen , die im Schooße der Familie angefangen , von der
Schule weiter gefördert und von den Stürmen des Le⸗
bens abgeſchloſſen wird . Das heißt : ſo ſoll es ſein ! Es
gibt aber auch ſehr viele Naturen , bei denen alle dieſe
drei Faktoren fehlen , bei denen ſowohl die Familie nichts
erziehliches geboten hat , bei denen auch die Schule mehr
todten Wiſſensſtoff , als Material zur Gemüths⸗ und Cha⸗
rakterbildung gegeben hat und bei denen das Leben trotz
aller Fährniſſe doch ſchließlich keinen ausgeprägten Cha
rakter herauszubilden vermochte . Es gibt eben Menſchen ,
die niemals auf einen richtigen Entwickelungsweg ge⸗
langen ; die immerdar hin und her ſchwanken und ins
Grab ſinken , bevor ſie ſich eigentlich ſelbſt klar geworden
ſind . Das Leben erzieht wohl am ſicherſten :
mit unbarmherziger Hand faßt es die um ihr Daſein
Ringenden an , das eiſerne „ Muß “ ſteht hinter denen ,
die ſich hinauswagen , die für ihre Exiſtenz und die ihrer
Lieben kämpfen . Diejenigen Männer , die ihre Erziehung
durch das wirkliche Leben erhalten haben , werden in der
Regel auch die tüchtigſten und erprobteſten ſein . Die
moderne Schule kommt allerdings durch die allzugroße
Anhäufung des Wiſſensſtoffes nur wenig mehr dazu , er⸗
ziehlich zu wirken ; aber man darf nicht vergeſſen , daß
ſchließlich in vielen Wiſſenſchaften ganz von ſelbſt ein
erziehliches Moment liegt , wie in den Naturwiſſenſchaften ,
in Geſchichte u. . , ſowie daß die Schuldisziplin , die
Kenntnißnahme ſo vieler Vorgänge in früheren Zeiten ,
und ſchließlich viele neue Begriffe nicht bloß auf den
Geiſt wirken , ſondern auch eine feſte Stütze für die Ent⸗
wicklung des Charakters abgeben . Den größten Ein⸗
fluß aber wird jederzeit die Familie be⸗
ſitzen . In den erſten Kinderjahren wird der Keim ge⸗
legt für die Grundſätze , nach denen der Menſch in ſei⸗
nem ganzen ſpäteren Leben zu handeln pflegt . Die Ein⸗
drücke , die der junge Erdenbürger in den erſten Lebens⸗
jahren empfängt , haften am feſteſten und am tiefſten ;
er kann ſich nie von ihnen freimachen und wird ihrer
ſtets gedenken als eines unvergänglichen Schatzes ; denn
alle Eindrücke ſind für ihn übergoldet mit der ganzen
Poeſie der Kindheit . Darin wird nun freilich noch im⸗
mer viel geſündigt : viel aus unausgebrachter Zärtlichkeit ,
mehr noch aus Nachläſſigkeit und Unkenntniß . Wenn die
Eltern doch ſtets bedenken wollten , daß die Formen die
das Elternhaus dem weichen Kindergemüth gibt , ſpäter
zu bleibenden ſich geſtalten ; wenn ſie bedenken , daß die
wenigen Jahre , die das Kind im elterlichen Hauſe ver⸗
bleibt , von den ſchwerwiegendſten Folgen ſind , dann wer⸗
den ſie nicht allein ihre Kinder vom Böſen abhalten , ſie
werden ihnen nicht nur die Geſetze äußeren Anſtandes
einzuprägen ſuchen , ſondern ſie werden keine Gelegenheit
vorübergehen laſſen , wo ſie in das Seelenleben ihrer
Kinder einen tieferen Einblick gewinnen können und wo
ſie die in denſelben aufſproſſenden Blüthen zu einer herr⸗
lichen Entfaltung bringen können .

Die beſte Gelegenheit bietet nun hierzu das Weih⸗
nachtsfeſt , das für unſere Kinder ja das eigentliche Haupt⸗
feft, das Feſt der Feſte bedeutet .

Knecht Ruprecht ſoll nicht nur ein Erzieher für die
Kinder ſelbſt ſein , ſondern auch für die Eltern . Der
Vater , der durch Berufsgeſchäfte den Tag über größten⸗
theils ferngehalten wird von ſeinen Lieben , der deshalb
auch minder vertraut mit dem ſeeliſchen Leben ſeiner
kleinen Lieblinge werden konnte , wird doch wenigſtens jetzt
in dem Gedanken , was er denſelben zu Weihnachten
ſchenken ſoll , eine Anregung finden , ſich näher mit ſeinen
Kindern zu beſchäftigen . Und da wird er denn manch⸗
mal gewiß überraſchende Entdeckungen machen : Der Bube ,
der das vorige Jahr noch über einen Zappelmann oder
über ein Pfefferkuchenherz oder einen von ſelbſt dahin⸗
rollenden zinnernen Radfahrer ſich unbändig freute, deſſen
ganzes Sinnen auf eine Blechtrompete gerichtet war , mit
welcher er einen mörderiſchen Spektakel noch wochenlang
nach dem Feſte ausführte , zeigt jetzt mit einem Male
Sehnſucht nach einem Baukaſten , mit dem er die kühnſten
Phantaſteſchloͤſſer aufzubauen gedenkt oder nach einer
Schachtel echt uniformirter Zinnſoldaten , die er in
richtigen Kriegsſtellungen zu formiren wünſcht . Das
Mädchen , das voriges Jahr überhaupt nur eine Puppe
haben wollte , ohne beſtimmte Wünſche über das Aus⸗
ſehen derſelben zu ſagen , verlangt jetzt ſchon eine ſolche ,
die flachsblonde Locken beſitzt und Augen , die ſich ſchließen;
womöglich auch eine Puppe , die Mama und Papa ſchreit .
Aus dieſen Anzeichen wird der verſtändige Vater leicht
einen Schluß ziehen können auf die Entwickelung , die
das kindliche Gemüth in dem Zeitraum des letzten Jahres
gewonnen hat . Die Mutter , die ohnedies in innigerem
Zuſammenhange mit der Seele ihrer Kinder lebt , wird
deſſen in der Regel nicht erſt bedürfen . Sie weiß in⸗
ſtinktiv , was ihre Lieblinge ſich wünſchen . Aber eben
deshalb ſoll Knecht Ruprecht in erzieheriſcher Hinſicht
ſeine Beachtung finden : Die Eltern ſollen ſich klar machen ,
warum dſe Kinder dieſen oder jenen Wunſch äußern ,
ſte ſollen aus dieſen Aeußerungen einen Fingerzeig be⸗
kommen für die Art und Weiſe ihrer künftigen Erziehung .

Wenn die Sehnſucht ſhrer Kinder mehr auf Aeußerlich⸗
keiten , auf hohlen Flitterkram gerichtet ſind , wenn etwa

gar ſchon die Kinder ſich über den Werth der Geſchenke
allerlei kritiſche Vorſtellungen machen , wenn der Wunſch⸗
zetter zeigt , daß ihnen die eigentliche Kindlichkeit , die naive
Freude am kleinen abgeht , werden die Eltern ſich ſagen ,
daß ſie hier beſſernd eingreifen müſſen . Sie werden auch
erſehen , welche Fehler ſie bisher in ihrer Erziehungs⸗
weiſe gemacht haben . Die Kinderſeele iſt ja meiſtens
nur ein Spiegel , der die Anſchauungen der Eltern zurück⸗
wirft . An den Eltern iſt es deshalb , den Gedanken ihrer
Kinder eine andere Richtung zu geben , ihre kindlſche An⸗
ſchauungswelt mit anderen , würdigeren Dingen zu be⸗
leben . Dazu gehört allerdings , daß die Eltern ſich mit
ihren Kindern beſchäftigen und nicht etwa mit dem leicht⸗
ſinnigen Gedanken beruhigen : „ Die Kinder gehen ja in
den Kindergarten oder in die Schule ! Wir brauchen uns
deshalb um ihre Erziehung keine Sorge mehr zu machen !

Das Weihnachtsfeſt iſt ſo voller Poeſie ; es iſt ge⸗
wiſſermaßen die Verkörperung des menſchlichen Gemüths⸗
lebens , ſo daß gerade dieſes Feſt mit ſeinem wunder⸗
baren , tiefen Eindruck auf die Kindesſeele eine leichte
Handhabe bietet für die Erziehung . Das eigenſinnigſte
Kind , deſſen Eigenſinn erſt nur darauf zurückzuführen
iſt , daß es von den Eltern nicht verſtanden wird , das
ungezogenſte , ungehorſamſte Kind , deſſen Fehler zumeiſt
aus dem fehlerhaften Verhalten ihrer Erzieher hervor⸗
gegangen ſind , wird vor dem Weihnachtsfeſte weich⸗
herziger , anſchmiegender und zärtlicher ; der Zauber des
Chriſtfeſtes übt ſchon Wochen vorher auf das kindliche
Gemüth einen bedeutſamen Einfluß aus , es blüht anf
wie eine Feldblume im Strahle der Frühlingsſonne .

Alle edleren Seiten im Menſchen werden noch in
den ſpäteſten Jahren durch das Chriſtfeſt erzittern ge⸗
macht . Der verſtockteſte Sünder , der Verbrecher in ſeiner
Zelle denkt am Weihnachtsabend mit ſelbſt uneingeſtan⸗
dener Wehmuth an ſeine Kindheit , an den lichterum⸗
ſtrahlten Chriſtbaum , und wenn dieſer auch noch ſo klein
und dürftig in dem armſeligen , aber doch lieb gewordenen
Stübchen daſtand . Der Auswanderer , der im tiefen
Urwalde Amerikas ſeine rohe Blockhütte zuſammenge⸗
zimmert , der vielleicht auf immer der deutſchen Heimath
den Rücken gekehrt hat , wird es ſich nicht nehmen laſſen ,
am Weihnachtsabend ſich einen Chriſtbaum aufzuſtellen
und die Weihe des Abends wird mit Allgewalt ſeine
Seele in die Kindheitsträume verſenken und er wird ge⸗
wahr werden , daß die deutſche Heimath , daß die Scholle
Erde , wo er ſeine erſten Jugendjahre verlebte , immer
noch mit tauſend Fäden an ſein Herz geknüpft iſt .
Darum iſt es eine heilige Pflicht der Eltern , ihren Kin⸗
dern den Chriſtabend auch wirklich zu einem echten , rechten
Weihnachtsfeſte zu geſtalten , alles fern zu halten , was
dereinſt die Erinnerung daran trüben könnte .

Daß übrigens Knecht Ruprecht ſchon häufig genug
als Erzieher betrachtet wird , wenn auch nur in naivem
Sinne , kann man im läglichen Leben vielfach beobs⸗ten :

„ Knecht Ruprecht pocht an ' s Thor
Nun Kinder , kommt bervor !
Knecht Ruprecht hat einen großen Sack
Mit ſchönen Sachen Huckepack .
Knecht Ruprecht hat unter ſeinem Rock
Auch eine Ruthe und einen Stock .
Gold ' ne Aepfel und Nüſſe für die Guten ,
Für die Böſen Stock und Ruthen . “

Dieſes und ähnliche Sprüchlein ſind noch vielfach
im Schwunge in den Gegenden , wo auch Knecht Ruprecht
mit ſeinem Sack und ſeiner Ruthe noch perſönlich er⸗
ſcheint und die Kinder erſchreckt . Auch ſonſt wird den
Kindern von der Mutter oder von der Erzieherin oft⸗
mals täglich vor dem Feſte geſagt : „ Wenn Ihr nicht
artig ſeid , dann kommt das Chriſtkind nicht . “ Dieſes
zeigt , daß das inſtinktive Volksbewußtſein bereits die er⸗
ziehliche Macht , welche im Weihnachtsfeſte liegt , heraus⸗
gefühlt hat . Aber es iſt mit ſolchen alltäglichen Ermahn⸗
ungen keineswegs gethan ; ganz abgeſehen davon , daß es
von pädagogiſchem Standpunkt keineswegs unbedenklich
iſt , die Weihnachtsgeſchenke als Belohnung für Fleiß
und Folgſamkeit hinzuſtellen . Die Kinder werden ſonſt
leicht zu dem Glauben verleitet , daß ſie zur Folgſamkeit
nicht verpflichtet ſind , ſondern daß dies ein Verdienſt
ſei , welches beſonders belohnt werden müſſe . Uebrigens
werden Kinder niemals durch bloße Lehren , durch Ver⸗
haltungsmaßregeln u. ſ. w. erzogen , ſondern dadurch ,
daß man beſtrebt iſt , die Regungen ihres Gemüths zu
verſtehen und dieſelben , ohne daß das Kind es merkt , in
die gewünſchte Bahn zu lenken .

Wenn die Eltern dieſes recht beherzigen wollten , ſo
würde Knecht Ruprecht unzweifelhaft viel größere und
viel ſegensreichere Wirkungen ausüben , als der vielge⸗
nannte „ Rembrandt als Erzieher “ . Auch Knecht Rup⸗
recht will und ſoll die Individualität heranbilden ; Knecht
Ruprecht predigt die Wahrheit , daß die Schule und das
Leben zwar nach allgemeinen Sätzen ihre Erziehung be⸗
wirken , daß aber die Eltern ſich von ihrer Liebe ſollendie individuelle Erziehung vorſchreiben laſſen .



—*—.

—

Jeorg fiscſten , Veihnachts- Geſchenke
E 2 , 1 80 2 . Planken . Seiſen e g e e ee e e

Reeller Ausverkauf .

Auswahl in neueſten Aufſteckkämmen , Nadeln , Agraffen , Reifen ie . in
Schildplatt und Imitation , Parfümkaſten , reizende Atrappen ( von 75 Pf . an) ,
ſehr ſchöne Kammkaſten ( von 90 Pf . bis 6 M. 50 Pf . per St . ) . Reiſerollen ,

Wegen demnächstigem Umzug , behufs Umbau meines Hauses

unterstelle mein gesammtes neeh reich assortirtes Lager
in Winter - Artikeln , bestehend in : 91005

Neceſſaires , Spiegel zum Stellen und Zuſammenlegen in Holz , Leder und

Rock - , Hosen - und Paletotstoffen ,

Metall , Kopf⸗ , Ktleider⸗ , Zahn⸗ u. Taſcheſthürſten⸗ Kämme , Portemon⸗

sowie fertigen :

0 gacen mach8 10895 115
Qualität zu billigen Preiſen .

Herbst - und Winter - Paletots ,
compl . Sac - Anzügen ,

hochfeinen Taſchentuch⸗Parfüms
aufmerkſam . Dieſelben habe ich direet von Graſſe und Cannes bezogen und
ſelbſt abgefünt , kann ſie deßhalb um beinahe die Hälfte billiger eben ,
als gleich gute Qualttät von Pinaud, Atkinſon , Lubin ꝛc. Dieſelben ſind in

30 verſchiedenen Geruchen vorräthig à Fl . 75, . 25, . 75, . 25, . — u, . 75 M.

(ie nach Größe ) und garantire für vorzügliche „ unverſchnittene
L 92eere Gläſer werden gefüllt .

HE. A . Boske , Friscur ,
O 2 , 1 , Paradeplatz .

Gehrock - Anzügen ,
Joppen und Einzel - Hosen ,

Fantasie - Westen ,
Knaben - Paletots und Knaben - Anzügen

einem Alle seidenen Orawaltten
letzter Saiſon verkaufe für die Hälfte des Preiſes .

Eine Parthie rein leinen Kragen und Manschetten ſtelle zu

ſtark neduzirten Preiſen zum Ausverkauf . 22854

R . Reinglass , Manuheim, ) 1. 1
Ausverkaufe .

Sämmtliche Artikel sind bei vorzüglicher Bearbeitung aus

nur durchaus soliden dauerhaften Stoffen und werden

grösstentheils zu Einkaufspreisen abgegeben .
Es bietet sich dem verehrliehen Publikum hierdurch gün -

stigere Gelegenheit zu ganz vortheilhaften Einkäufen und lade

jeh hiermit zu freundl . Besuche bhöfl . ein .

NB. lch bemerke noch , dass der Verkauf nur

zu besimmten festen Preisen gesochieht .

Georg Fischer .

Cenfachge⸗
Kgch1837

EI , 19 , Flanken , „
2 8 8 *

—

2

Ernil Deschler

Geprägte Schilder - und Zinkornamentenfabrik, Augsburg.
IGegründet 1858 . 90128

Prämiirt mit erſten Auszeichnungen :

St . Petersburg 1869 . Linz , Ulm 1871 . Wien 1873 . Kaſſel 1875 .

Leipzig 1877 . Berlin 1883 . Augsburg 1886 .

Vertreter: Joseph Diem, Graveur, C 1, 5,
Breite Straße , gegenüber dem Kaufhaus .

Atelier eine Treppe .

Muſterlager . Glasbuchſtaben u Fabrihhreiſen.

Emaille⸗Schilder biligſt .

andschugkabak Mabeim Flstaetten kalstahe.
% . Sahrbens. S

Detail - Verkauf in Mannheim N 3, 78.
8,

egee eg, b9is - B. W 2

. , Fess, Fescuenten 85 D
A

empfehle ſeh mein auf das reichhaltigste assortirtes

Lager in 91888
—

5

Glage-, Dänischleder - u. Winterhandschuhen ,

Handschuh - Bons ,
sehr passend zu Gesehenken .

die 2 .
Scheſſche Veriags⸗ 12 vormals S . Schottlaender in Breslan .

Man abonnire bei der nächſtgelegenen Poſtauſtalt . 92086
5Joh . Heinr . Gschwindt ,

CI , 8

Weihnacktsgeschenken ein reichhaltiges

Lager en 32007

Heganten Briefpapieren in Cassetten,
Poriefeuilles , Leder - u . Broncewaaren eie .

Harzer Roller
zucht eines vielfach prü⸗

miürten 5

Hrot ſingend , gibt unter Kertwerth gb

ſehr ſtückr fortwüährerd birert aug „ gewoſchene Ludteigs bafen a ,

55 er Nahte ien, beiſte Marke Anthrae „ Bri⸗ Friefenheimerſtr . 10 U
ckets , Rarke B, ferner alle Sorten Br geſpalten ,

und in ganzen Schelten , — 5 waaghez
reiſen

K2 2l4 Tcdedrich Crohe, . 2
. Fi 10 Gänſelebern

tem * 5 2

„ in altbekunnter Ofßtte zu billigen Preiſen in N
2 —

„ Zaunella . 91785Seſde, Hales ., Aeberztehen ſenel ind ditg
J. Mayer, N 2, 5.

errpfleblt ſein großes Luger in

Riemen u. Pargnelböden .
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5 8 Katalo gegratis . 25

Speeialität 5
in 2

9 8 9˙ 5 50 5 3 —— 8Reichhaltigſte Auswahl feiner N 6 f 8
1guahen, Aklheiten für Geſchenke . Tob LöffFilzhüte , Auaben⸗ 5

Detailverkauf zu Engros - Preisen . 5 0 Ids 0 ＋
Seiden⸗ und 5

Preise in den Schaufenstern . 5 ( H. Werner )Cylinder , Kinbkrhule , Vippſachen , Portemonnales , Geldbörſen , Cigarren⸗
Hof⸗ BuchhandlungChapeau⸗ 3 Etuis , Brieftaſchen , Viſitenkartentäſchchen , Taſchen⸗

8
hapeau⸗

Pelz⸗Mützen , Necefſaires Näh Nereſſaires , Reiſe⸗Neeeſſaires , Phoro⸗ Mannheim , E 2, 4/5 .
Cla une , e 5 2 graphie⸗Album , Photographie⸗Rahmen , Schreibmappen, 4Wiener Hüte * Erieſen⸗Mützen Schreibzeuge , Schreibalbum , Papeterien , Schmuckkaſten ,8 7 80 für Mädchen u. 5 Handſchuhkaſten, Fächer , Damentaſchen , Reiſetaſchen, Größtes LagerBalle dit . d

Gishangge deleBillige Preiſe . Reellſte Bedienung . 5
Blumenvaſen und Fiaueen in Porzellan, ee ee ,Terrakotta , Majolika und Puppen . 910351

5 5750
15

89 995 Globen , Kalendern .P 2 Eravatten goſenkräger Crapatten .
8 Jugendſchriften9

5
9 0 4 und 917667

Bilderbücher( Breite Straße ) . 90422 N für jedes Alter , in größter Auswahl .—
5

Briefmarken⸗Album .
Spiele & Beschäftigungsbücher .2

Mannheim Auswahlſendungen auf Wunſch .

Kataloge gratis .

„ Niederlage P , 12 5 . Für B 1, 5 .gegenüber dem

I 8 H SIeng
des Koſtenpreiſes zum Ausverkauf zurückgeſetzt .
1 Anfertigung nach Maaß ſchnell und prompt .
10 — 9 9 5. 5 F. . Leichter ' s B1,5

Strick⸗ und Web⸗Anſtalt .
5 — 1 Trirot⸗Confection f

orſelt⸗Spefial⸗ Geſchäft
E ſ 13.

5
E 111

Großes Lager in

Lorſetten, Geradehalter.
Aufertigung nath Maaß non

5 Mh. an per Slütk .
Reparaturen und Corſettwäſche ,auch an ſolchen , die nicht bei mir
gekauft wurden . 92151

Fran Th . Hirsch Wtw .

Sne alter Art .

131 Mahnah ancheſent

F. Nemnich , Mannheim
55 Emzfehle mein großes in 90270
5 Heschäftsbücher

aus einer der erſten ſüddeutſchen Fabriken .

50
— 5 82 Laté Metropole . 75 75 W̃ ft 6 *8 paſſende Weihnachts⸗Geſchenke]8 3 35 S 2 2 82 — 5 empfehle mein reichhaltiges und mit allen Neuheiten der .

Farbenkaste2 . 2 8 —— —
—1

7 7
5 23 Strumpf⸗ und Criokconfections⸗Grauche eee22 8 32 2 3 SY

ſowie 90880 in reiehster Auswahl , ron den Billig -— SANAES8
sten bis zůu den Feinsten empfiehlteee [ Normal⸗ u . Reform⸗Bekleibung Joh . Heinr. Gschwindt

3 8 5 3
1775 8 4 5 r . GSchwin

f
— Jausgeſtattetes Lager zu billigſten Fabrikpreiſen .

0 1, 8 D 3. 8
Jlac uspigupnag — 85 Eine große Parthie Tricottaillen und Kinder⸗ A . 28 . 92074mag aegnuebob

— 8 kleidchen , Hoſen , Jacken u. Hemden um die Hälfte

ür H erren , Damen u. Kinder .

iunacuten id
Empfehle mein auf ' s reichhaltigſte ſortirtes Lager in :

Woll⸗ und Weißwaaren , Arbeiterkleider , Hemden ,
Blouſen , Jacken , Unterkleider ( Normal u. Reform ) .
Ferner : Kinderkleider , Kaputzen , Hüllen , Tücher ,
Muffen und Pelz , Schirme , Handſchnhe , Strümpfe
und Socken .

Ein Reſt preiswürdiger Anzüge von 15 Mk . an
mache beſonders aufmerkſam .

Eigene Fabrikation und Einzelverkauf zu billigſten
Engrospreiſen . 90917

Zur großen Auswahl !
Mina Emmerich ſuittwe .

Schwetzingerſtraße 37 .

Dieſelben ſind fehr elegant und dauerhaft gearbeitet ,
während die Preiſe äußerſt nieder

2 ſind . Extra⸗
liniirungen ſchnell und billigſt . Ich liefere zu Fabrikpreiſen .

D

( Früher C. Garbrecht ' s Nachf. )

6 paf ſend 91407

2 U 5, 1 10 1 5, 1
—

02 Lehnſeſſel f 5
2

2 Blumentiſche 5

Großes

Lager

s

neabpatesded

u!

Mannheim ,
88 iakz

J2J272CCCC ĩͤꝗ2 Planken . 18. Damenkörbe Arbeitskörbe ⸗
5

EECCC
2 Kinder - 2 Große Weihnachtsaugſtelung , 55

8 OForbwaaren rebſt . zurüßtgeſetzter Artißel . 8 22 Neus! , Neu . 2uppen - 4 *
912 9 9 —

ſrg
„ HGHroßartige Decoratian 3

„ L B. Reichardt , M 5, 1. 8
S Uuverbrennbaren 8ee

ee
5

Ein
ſcünts Weihnagtsgeſhen §Je Chriſtbaum⸗Schnee .— — — — 1

Sghünſter Schmuck für den Weihnachtsbaunai ſcimes wanathen
S Schweizer Nusikwerk .

Sls Hill &Mullerkleg. Phanlaſte Pekſchafte FDoſen zum Drehen u . Selbſtſpielen 45 ＋ 2 , 14 , gegenüber der Hauptpoſt .
1

Statuetten in Silber , Bronce . Ouibre poli , in allen Größen, —12 Stück ſpielend ,Elfenbein und Holzſchnitzerei .

515
mit Muſik, Muſik⸗Albums klt .Hochfeinſte Ausführung mit Wappen und
alles in großer Auswahl beiMonogramm⸗Grapirung.

H. Hofmann , H 3, 20 .
Jos . Diem , Grautur Weihuachls⸗Ausfelung

01 , 5 , Breiteſir . , gegenüber dem Kaufhaus ,
ae eee eeee SoOοοοοοοοοοοοοοο Louis FranzAls hübſches Geſchenk zn bevorſtehenden Feitrtagen

empfehlen , 92302 Sch Sch O0 2 2 Parade latz 2 2 .Misit . und Gratulatienskarten ele .
Uik !

Ilinie! ue 10in Buchdruck und Lithographie . und Kinder Porzellan , Cryſtall , Majolica ꝛc.Schmidt & Oberiies ,
hiagen kreiſen erpfeht Tafel-, Café-, Trink - & Dessertservice .0 4 , 12 . Kunſtſtraße . 0 4 , 17 .

1 . 43 Ch˙ Hirſch Wme. E 1, 13. ] Lekorationsgegenſtände für Büffets u. Speiſezimmer.
Kupfer , Nickel , Bronce .Ueberziehen und Reparaturen billigſt .

Tetroleum- Lampen, Bestecke, Christolle .CßßCCFCTFFCCPPPP Figuren und Service der Königl . SächſiſchenAsphalt - und Cementtrottoir

Für die Winterſaiſon
iſt mein

Schuhwaarenlager
dieſes Jahr ganz beſonders mit ſchönen NMexrren -Damen - u. Kinder - Sstiefeln xeſchhaltig ſortirt ,( Concurren Ipreiſe ) ,was ich nebſt meiner

eparaturwerkſtätte und Anfertigung nachMaaß empfehlend anzeige.

Porzellan⸗Mauufactur Meißen . 90088
Hausentwässerungen

Zuſchneide Kurswerden billigſt unter Garautie hergeſtellt 84509lacob Hartmann senior . F . Fohl & Sohn . 1305 N
. 8 8 0Gegenüber der Trinitatiskirche c 5, 1.

G. Burger . Zuſchneider, L. 4 Nr . 16 .

—
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Seneral - Anzeiger . 24.

Stuttgart .

Naues Labe
Wirksamste .

Abonnements bei allen Postämtern

zum Preise von nur M. . 80 vierteljährlich .
Inseratenpre

Prämiirt

Wien und Odessa 1890.

auſhenlig gaigr 1
Hof⸗Rhotegraph. Hof⸗Photograph.

Specialität: Inhaber Allerhöchster Aus - Specialität :
„Aristotypie . “ zeichnungen. „ Platinotypie . “

Bestellungen auf Weihnachten

in größeren Arbeiten bitte man ſchon jetzt aufgeben zu wollen . Alle Arbeiten unter Garautie
der künſtleriſchſten Behandlung und feinſter zweckentſprechender Ausſtattung . 89172

Arbeit. e Ausstellung lotel Pfälzer Mof
u. .) Civile Preiſe.

Wie allzährlich verkaufe auch in dieſem Jahre einen großen Poſten

Glacé - Handschuhe
ſchwarz und farbig iun vorzüglichſter Qualität zu

bedeutend herabgeſetzten Vreiſen
2knöpfig M . . —, Zknöpfig M . . 70 , Aknöpfig M . . —, Herren⸗
handſchuhe doppelt genäht M . . — vollſtändig aus . 92098

NB . Alle Qualitäten Glacs⸗ , echt engliſche Ningwood , Aſtrachau⸗
( mit Lederbeſatz ) und Ballhandſchuhe gebe von heute an zum Fabrik⸗
Engros⸗Preiſe ab mit extra Rabatt von ½ Dutzend an . ‚

Umtausch gestattat . ——. —. —

einglass , I , I1 .

1757
empfiehlt ges Lager in ;

Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hausmacher 95
Bielefelder Leinen in allen Breiten, Piqus , wollene und abgenähte Bettdecken ;

D 8 . 6
Taſchentücher in Leinen und Battiſt .

Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßhaar und fertigen Betten .

ganzer 1 —— ſemie Serren u .
. Damenwäſechenach

Empfehlung . Söbrs Hoſnos
L4 7 Gebrüder Behn L4,f7 ＋ 1, 8 Kaufhaus II . 8

Bau⸗ n. Möbelſchreinerti ,
vis - - vis der Reichsbank .

e e en ünden ſowwir den Seen Als Weihnachtsgeschenke empfehle alle Artikel
Architekten und Geſchäftsfreunden in in Woll - &K Baumwollwaaren ,

5 Uebernahme von Meubauten Taschentücher ete . , ete . 91788

und

EAnfertigung von ſolid gearbeiteten Küchen⸗ und Specialität : Resle aller At .

Garderobe⸗Einrichtungen .

Specialität :

Antik eingelegte Möbel
J Ausverkauf .

werden aufs Feinſte renovirt , unter Zuſicherung reeller
2 2

5 Wegen Geſchäftsveränderunt

beeeee eeeeee eeee ' haufen wir zu bedeutend ermäßigten Preiſen
unſer ganzes Lager als :

9
0

1 Holz , Engl . Lederſäcke , Handkoffer , Taſchen aller 0
Art , Hutkoffer und Schachteln für Damen und

ee
Der Unterzeichnete liefert frei /ins Haus : 91223

Buchenſcheitholz , 1. Sorte , per Ster . 50 . 8 Herren, 2c. 2
Tannen cheitholz , 1. Sorte, 5 ſowie 90936
Tannen Prügelholz , „ „ 00 Portemounaies , Brieftaſchen , Etuis , Schul⸗
Tuchenholz , geſchnitten und geſpalten ,
Taunenholz , fein geſpalten , „ 180

F . Aeckerlin , E 6 , 4 .

Beſtellungen werden in der „ Goldenen Gerſte “ angenommen .
Kleinverkauf 2 Holz E 6 , 4 .

Lagerplatz 2 8 Platz .

Gu Weihnachtsgeſchenken ſehr geeignet .

§ Cust. Pfisterer & Lie.
8 * 3 . 9 Kunststrasse N 3 , 9 .

— —

per Etr . . 30 .
Oranzen und Mappen , Hoſenträger ꝛc. ꝛc. , 8

2

Nusskohlen
ewaſchen und geſiebt , wenig rußend ,

ftkür Breslau und die ganze Provinz Schlesſen

ettſchrot , beſte Marke Anthracit⸗ Kohlen, Braun⸗
Posen für seine Inserate Erfolge wünscht , der be -

nütze zunächst den von über 77699

eeee
Abonnenten gelesenen „ Breslauer General - Anz eb Sr=
Post - Abonnenten in der Provin tati
Insertionspreis nur 25 Pf. B

ückreicher
kohlen⸗Brickets , Marke B ſowie alle Sorten Brennholz

empftehlt zu billigſten Preiſen

L2. 1214. Eriedrich Grohe
8101½ 5

Telephon
No . 436 .

22

f

2 meines reich ausgeſtatteten Waarenlagers in :

3 .Seidenzeuge , Sammte , Peluche ,

5 8 für Winter und Sommer , Regen⸗

8 mantelſtoffe ,

3 Sukskins , Palttok : und Hofenfoft

billig angeſetzt .
Während des Ausvenkaufs ſind auch die Preiſe für

Leinwand , Madapolam , Cretoune ,
08 Piqus ꝛc. , Taſchentücher , Gebild ,(

Bettdecken aller Art , Möbelſtoffe
18 und Portiören , Vorlagen in

Tournay , Axminſter , Wi
Brüſſel , Tapeſtry , Germania ,

liefere in jeder gewünſchten Größe in den neueſten

75 Deſſins .

Gung reellſter Bedienung .

S sd888N *

Reiſekoffer in Rohrplatten , Fournier und G.

5 0 gter6155—
15 e

—
Winter und Sommerkleiderſtoffen ,

Ballſtoffe , Chales , Confectionsſtoffe

für Herren .

99 Die Preiſe habe ich außerordentlich

Imitation und Holländer
entſprechend ermäßigt .

Smyrna⸗DTeppiche
aus der Severs & Schmidt ' schen Teppiohfabrik

91054Seee
Bitte um geneigten Zuſpruch unter Zuſicher⸗

TTTTVTTTT

1 A. Eitlinger .

A . Nauen senior
Grösstes

Schlittſ chuh⸗Lager
15

anderen
bewähr⸗

len Sor⸗

ten .

Zese eceetedg
Wachs - Barchent

mAufleger - Stoffe
88 für Küchenſchränke re .

8 Gummi⸗Tiſchdecken

93 Cocos - Wachsteppieh

88 Läufer und Matten 55
45

liefert billigſt 92253

Friedr . Rudolf Schlegel , 3
F 2, . 9 Tapeten⸗Manufaktur F 2 , 9 .
5

Nn 8* De

55 unſer e Kurz⸗ Weiß⸗ u. Wol⸗

875
lenwaaren Geſchäft ſuchen zwei äuſfer ſt tüch⸗

tigſe und branchekundige 92824

Verkäuferinnen
bei hohem Gehalt . Stellung dauernd . Eintritt nach !

Uebereinkommen . Wir reflectiren nur auf ſolche Damen ,
die ſchon längere Zeit in flouen Geſchäften thätig waren ,8 1 Stellungen bekleidet haben und flott und ſicher

8 im Verkauf ſind .
Offerten mit Photographie und Zeugnißabſchrift

5 erbitten

5 Geſchwiſter Steinberg ,
Würzburg ,

Auguſtinergaſſe⸗

e 0 N

9 —

dre a Carl Fesenbecker o 4 , 66
8 Möbel⸗ und Stuhlfabrik ,

Uebernahme ganzer Einrichtungen .
81865

empſiehlt ſein Lager und Fabrik von Kaſten⸗ und Polſter⸗
möbel ,

Speziälität : Wirthf ſchaftscinrichtungen .
20

8

5272 .
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ils biligfes und paſfeudes
eihnacht. Hla

empfehlen wir

Adie drei erſten Bände 0
Bonan⸗Bibliothek ;

7

08 S.

Größtefriſche ital. Siedeietbrſte friſche — Siedeier
100EEier dun

odoIhon8
1

D

2

2

5

2

*
—

DTeud

22

8 5

4 em1 91817 U50 vatten,
8

8e en - gros & en - detail
80 Hoſenträ er , das permüchtniß des Frädlets 2 ſeets zum denkbar billigſten Tagespreis .2

N.

von 5 er .

Zweitens :

Kragen und Manſchetten,
Cravattennadeln , Manſchetten⸗

— ns beyer & Cig
8eee77

— 3

5

Knöpfe die 5 92 aus München .2 105 a

Oundee —
8 EA , 10 .Ausverkaufs⸗Preiſen . eee eebeedee

1

Georg Fischer ,
E 2 , 1

N
Un

von Wilſon
7771 % %

nd 2195 P

8 i 000 Taaſchen feine Weint.
von Arnefeldt .

Jeder Band fein gebunden .

br . H. Haas ' sche Buchdruckerei

EExpedition des General⸗Anzeigers )
6 , 2 neben der E 6 , 2 .

Es ſind mir zum Berkauf folgende Weine übertragen
JIworden , nämli

80 Flaſchen 1881r Jorſter Jeſuitengarten à M. . —
230 7 1887er do . Kirchenſtück
480 5 1884er Hochheimer 0
450 „ 1884er Deidesheimer „ „
200 „ 1888er Ruppertsberger „ „ . 50
250 1894er Ungſteiner 5 5
550 55 188fer Wachenheimer 2 „ „ . 80 0

* 7*
* *
„
* *

1
0

3 , 3 .

Tuch & Buxkin .
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe ich meine .

ſämmtliche Winterwaare
zu bifligen Preiſen . „

Mar Euhm . eeeeeee

. 75

200 5 1886er Pontet Canet Bordeaux . 75
220 5 1884er Chateau Laville 5

11160 1878er Affenthaler . 25
150 85 feinſter deutſcher Monſſenx . 20
8⁰ „ 1872er Cognaec , fine Champagne . —

25 Sämmtliche Weine ſind garantirt rein und wirklich ſehr
fein , ebenſo der Coguac und Mouſſeux 9204⁸

Eugen Leitz , Aüfer, R 3, 9.

Peters Tafel - Liqueure : Ingber eto .
Veters Noppel⸗Ligueure : Pomeranzen 00 ett .

Peters Punſch⸗Eſſenzen
Peters Arac⸗Magenligneur

ben Herin . JoS. Peters c& Cie. Nachf . ,

. 50

e

e
ee
eeeeeee

Als Weihnachts⸗Geſchenke
empfehle zu den billigſten Preiſen : 92056 3

Glaes⸗Handſchuhe Cravatten
5

Wild⸗ u.Waſchleder⸗Handſchuhe Hoſenträger 8
Winter⸗Handſchuhe Kragen u . Manſchetten
Militär⸗Handſchuhe Cravatten⸗ Nadeln

Manſchetten⸗ und Kragen⸗Knöpfe .

n 1. 16 , Flanken .

Neueſte pat . Erſindung

„ Selbſtſchließer “
“ fſehr ſolid conſtruirt , einfach ,

725 leicht und dauerhaft.
Größtes u. feinſtes Lager von

Regen⸗ u . Jonnenſchirmen Cöln 91908

4 ., Crether . N I. 4. — %%%%%%% % %CCCCC ( ( ( 8—
— 55

C. M. her

e Pà , 13 gerren⸗& Damen⸗Friſeur P 3 , 13

Tanz Vur Huris
5

85 empfiehlt als reizende und praktiſche Weihnachtsgeſchente
ſein aufs Reichholtigſte ausgeſtattetes Lager in :

A2 , 25 , Mannheim 2 , 285 90

11 Müller , W. Müller , J .

eeeee
Ananas - , Arac - Punsch -

Hrangen. , Rum- Punsch - Essenz
Portwein⸗ Punsch - Essenz

91899
Frauz von Metternich Nachf . , Mainz

ſind in bekannt vorzüglicher Qualität zu haben bei Herrn

Friedr . Becker, D 4, l.
bittet auf

—5 Name zu
9N

beilen , Parſumes , Necessaires ,
mpftehlt ſein reichhaltiges Lager in 8 Cartonagen und Attrapen

Tiſch⸗ und Tranchirb eſtecks, 2 aſch enm eſſern und in e eleganter , zu Feſtgeſchenken geeigneter 5 5
Scheeren , Koch⸗ und Metzgermeſſern , Revolvern ? *
u. Dolchen ꝛc. zu den reellſten u. ſaiteden Preiſen. 9 Zerſtäuber , Sp iegel , Haar⸗, Kleider⸗ 8und Zahnbürſten , 8Spezialität in

hohlgeſchliſfenen Raſirmeſſern . W in Koiffure⸗Kümmthen ett .
eparaturen und Schleifereien prompt und billigſt . —5

in90
der Werkſtatt mit Dampfſchleiferei werden täglich kenute Honig⸗ig. Jebfiuchen

88—ausgeführt . 91058

lle Sort 0 f 8055 d oh JadAlle Sorten Confecte un 00OladeSeranadnnonnsennanas 40
empfiehlt 91268Jeihacgt Ausfllung2

Baum⸗ „Confect in Schaum und Chokolade .
Choesladen in eleganter Geſchenkpackung .
Chocolade⸗Figuren in reicher Auswahl .
Marzipan⸗Confect , Marzitan⸗Torten .
Praliné ' s , Fondants , glactrte und eingemachte Früchte .
Kinderſpiele , belehrende und unterhaltende .
Einrichtungen zu Puppenküchen und Lädchen .
Vonbonnieéren , Schachteln , Körbchen und
Atrappen in großartiger Auswahl . 90832
Nürnberger Lebkuchen und Pfeffernüſſe .

2 8 E. Eresbeng . f 20 . 1
N

Koſfer Kaſhen, u⸗FShanſelhſendee
Shultanzen e we dete

die Reiſeartikelfabrik vonMappeen m. girenklan ,
0e00 von . 1 an E 3, — —— — — çf —

— — — — — Frankfurter Brenten , Wiener Waffelgebäck .

ant⸗ uU. Ciſeltr-Anſlallf
A. Jander , M 1, 1, Breitestrasse U . kg. Wirtn. 5 . f

empfiehlt beſte und billigſte Ausführung aller

[ Gravirungen , als : Schriften und Mono⸗

gramme auf Gold , Silber , Meſſing , Stahl . Wap⸗
bpenu . Siegel . Schablonen n.eee 5
8Thar, u. Firmenſchilder . Stanzen ſowie 0 5

Aechte Basler Leckerli

Aechte Nürnberger Ankerlebkuchen
Aechtes Schwarzwälder Kirſchwaſſer
Aechtes Schwarzw . 2ri

G . erle , K 4 15 .
Eb e
2 Neu ! Neu ! Neu ?

8 Gas - Regulir . Apparate .
Deutſches Reichs patent .

Bedeutende Gaserſparniß (ach 8 15 —200 %) .
Große Bequemlichkeit . des Gasverbrauchs . Ver⸗
meidung von Geruch und Hitze . 88446

75 Proſpeete grätis und franco .
5 Wieederverkäufer erhalten hohen Rabatt .

Geueral⸗Bertrieb für Süddentſchland:0 Ernst Röschel ,
K 2 , I3e . Mannheim . K 25 e .

1

Niederlage Stollwerk ' ſchen

Arabdenkmäler
in Marmor , Syenit u. Sandſtein ,in das Fach einſchlagende Arbeiten . 86570

Holz⸗, Metall⸗ u. Glasbuchſtaben , Glasſirmen⸗
8 W̃ appen ꝛc. zu e GBB empfiehlt 8139
825 J . Jrgens .iin lasmabere ee55 8 vtrock t un ckt, à M. . 20 CtKriebitzsch N. V Oege — — — —— Hause daen und in Büydeln , ſerner ſihg⸗f = 355„ PF

8
12 2 eichen Fettſcheor Rußkoß n, Authracittohlen , HolzkohlenManmheim , H 7 , 24 . mnnlg * HR und Beickets . empftehlt billigſt die 81012de Seeereeng Figarenſenſergen Sehwretzingerstrasse 78b und &

4
58 Kohlen⸗ und Holzhandlung 5Kathedral⸗ und Antikglas ſür Kirchen⸗ und Profar Großes Lager in Spielwagren , Juxzus⸗ , Haushaltungs u.

1 1
klephon1 8Stylf 8 und Verbranche

* 5 5 K 2, 214, Friedrich Grohe, Nr . 436.



Witihſchaffs⸗Fröfnung und Empfchlnng.
Hiermit mache ich die ergeb itthei i i

Reſte 5
ch gebene Mittheilung , daß ich die

„ Zum blauen Stern “
I 7 , 21 , Bahnhofſtraße

hier übernommen und den 20 . Dezember eröffnen werde .
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , die mich beehrenden

Gäſte durch vorzügliches Lagerbier gus der Bayeriſchen Brauerei⸗
Geſellſchaft vormals H. Weltz in Speier , reine Pfälzer Weine ,
ſowie hauptſächlich durch gute Küche und reelle Bedienung in jeder
Hinſicht zufrieden zu ſtellen .

Indem ich geneigtem Zuſpruch entgegen ſehe , empfehle mich
mit Hochachtung 92301

Lorenz Hilbert , Reſtauratenr .

0 2 , 2 .

10 in allen Sorten

der Handlung chinesischer
U. ostindisseher Waaren von

J . T . Ronnefeidt

in Frankfurt a. M.

zu Originel - Preisen bei

Louis Franz ,
Glas - und Porzellan - Handlung

Paradeplatz . O 2 , 2 .Bénedictine
0 LigdEUR DES ANCIENS

28 85 BENEDICTINS
De LARRANE DEFHMAur France )

Vortreffioh , tonlsoh , den Appetit und
die Verdaunng befördernd .

Ar , „ Man
5 5 en achte da -

75 rauf , dass
sich auf

Jeder Flasche die viereckige Etiquette
mit der Unterschrift des Generaldirectors
befindet .

Nicht allein jedes el , jede Eti -

Ae sondern auch deein 9
uck der Flasche ist etzlich einge -

tragen und geschützt . or joder Nach -
ahmung oder Verkauf von Nach ungen wird mithin ernst -

lceh gewarnt und zwar niebt allein wegen der zu gewürtigen-
den gesetzlichen Folgen , sendern auch binsichtlich der für die

23

Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile deren sich der Con -
gument anssetzen würde .

Nur die Nachbenannten verpflichteten sich schriſtlich keine
Nachahmungen sondern allein echten Bensdietine zu ver - -
kaufen : 88881 8

E . D
Adolf Leo; Hermann Hauer ; Jac , Schiek vorm . J . G. Straube ,
Grossh . Hofl . ; Theodor Straube , N g Nr. 1; Joh . Kraus jun . ,

Frankenthal i. Pfalz ; Fh. Moser in Landau .

Luaus HoTTEMROTi, gesealAgest Hahgüng .

J . Hnab , E 1, 8; Johs . Meier , C 2, 5 ;

Talser Friedrich -uelle in Offenbach a . N.
Stärkste Natron - Lithion - quelle Deutschlands .

Die Überraschendsten Heilerfolge
egen Rheumatismus , Gicht , Zucker -

Nieren - , Leber - u. Blasen -
lelden , Gries - und Steinbeschwerden ,
alle Erkrankungen der Schleimhöute
des Rachens , Kehlkepfes , der Bron -
chien , sewie des Darms u. Magens .
Krystallklar . Absolut keimfrei . Ueber -
aus wohlschmeckhend , den Aĩppetit an -
regend u. die Verdauung befördernd .

Kurhaus , Trink -u Bade - Kur nach
Arztlicher Vorschrift . Prachtvolle
Eichen - , Buchen - u. Tannenwaldungen ,
Promenaden ete. Neu eingerichtete städ -
tische Bade - Anstalt mit allen
medieinischen Bädern , sowie Damen -

Detseli heleut . Nalron 24,88629 und Herren - Bassins . Täglich 8 Concerte ,
Semmatriun , „ 11,98486 Keine Kurtaxe . Gute Hôtels und Privat -
Hafbeltfofilens. Litian o,dg wohnungen . Versandt in alle Welt -
Selugfetscuτ , MValren „aagls gegenden . Auf allen beschickten Aus-
Heltlenadue an dis Salxe gebun. stellungen mit den höchsten Preisen
deu und nblg freis aus. 8,45248 prümfirt . Brochüren und Prospecte gratis
In 10900Gew . - TheilenIt . Analyse und franco .

Hauptnied erlage in Mannheim bei

Wilh . Müller , I 6, 2 .

Holzkohlen
Qual . , rein buchene , große und kleine Quantitäten in

Acdken, empftehlt billigſt 89938

85124

W. Th . Schlotten

mann ; Georg Dietz am Markt ; Ph . Gund ; J. H. Kern ;

Aelteste Rheinische Champagner - Fabrik

Actien - Gesellschaft 0
vormale

BuRCETL . e ,
9 URG Gegründet 1837 .

Hocdheim a . Main .
Feiaate Herken: Mire Carte, I. Aualitzt, Srüs Ftiavetle .

14

Berkauf zn, Originefvreiſen durch die Weinzandlung von
.

9828 282 2 Manußheim .

＋
A

817 Organ für Publikationen des kgl . Landgerichts , ins⸗
beſondere

und des k. Amtsgerichts J in Würzburg .

uis Die verbreitetſte liberale Zeitung Unterfrankens

der Vergrößerung der Zeitung , der Beiga

werden .
8555 Die „ Neue Würzb . Ztg . “ iſt nicht nur die beſt unter⸗

215 1 Im Abendblatte werden , was keine andere Zeitung
nt

8

nt,Einladung
Aeue Würzburger Jeitung

25 Würzburger Anzeiger und Handelsblatt ,

——

bonnem E

der Einträge in das Han delsregiſter

Cüglich 2 mal in großtm Jormal .

und der benachbarſen Land Stheile .
Die fortgeſetzte Zunahme des Abonnements darf 91

e
Jeines großen Unterhaltungsblattes , wie deren

entſchiedenen aber ſtets maßvollen Haltung zugemeſſen

8 richtete , fondern auch , namentlich durch ihre Abendaus⸗
gabe , welche ſpannende Romane im Feuilleton bringt , die

am raſcheſten von allen Zeitungen der Kreis⸗
hauptſtadt ihre Leſer informirende Zeitung .

Reichhaltiger Depeſchenbezug , vollſtändige kaſche
( theilweiſe telegraphiſche ) Mittheilung aller bayeriſchen

Dienſtesnachrichten , ausführliche Reichstagsbe⸗
richte , reichhaltige Lokal⸗ und Kreisnachrichten , Cours⸗
blatt , umfaſſender Handelstheil , tägliches
Feuilleton .

elfrankens zu bieten vermag , bereits die Referate der
vormittägigen Gerichts⸗ und Magiſtratsſitzungen , telegra⸗
phiſche Börſenberichte von der Frankfurter Mittags⸗
börſe und den hauptſſchlichſten Waarenbörſen , ſowie
die Marktberickte des gleichen Tages von Würzburg und
Schweinfurt wiedergegeben .

Abonnen preis : 2 M . pro Quartal .

Inſerate i der weiten Verbreitung der Zeitung
1 Erfolge

beſſere ihlungsfähigſten Kreiſen von beſtem
rfolge .

Abonnements nehmen alle Poſtexpeditionen und Poſt⸗
boten entgegen . 92168

15 Neueintretende Abonnen ten erhalten die Zeit⸗
ung gegen Einſendung der Abonnementsquittung für das

a I. Quartal 1891 ſchon von jetzt ab gratis zugeſtellt .

—. —

Friedr . L. Noeſch .
Bringe meine

Milelfur - nslall .
in empfehlende Erinnerung . 90450

2 2/3 nächst der Hauptpost . 5
—

—

ſorite Löwenſtaf. 6 7 5
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

1888er und 1889er importirter Havana
in neuer Auswahl , ſowie

Bremer und Hamburger Cigarren
jeder Preislage und Qualität . 87142

Häuser , Bauplätze ete .
für

Geſchäfts⸗ u . Privat⸗Zwecke
geeignet , zu verkaufen durch Agent

J . Zilles ,
N 5 , 11b Kapuzinerplatz . N5 , IIb .

Vermittlung von Hypotheken⸗Geldern .

88662

Frab - Denkmäler
von einfachſter bis feinſter Ausführung

empfiehlt

Ehrenfried Meyer ,
Bildhauer .

Atelier und Lager beſindet ſich am Fried⸗

hof , neben der Gärtnerei des Herrn Kocher . 84324

Brennmaterialien
für den Winterbedarf .

Ia . Ruhrer Jettſchrot , gewaſchene und geſiebte Nuß⸗
kohlen , deutſche u. belgiſche Anthraeitkohlen ;

Braunkohlen⸗Brickets Marke B .

Bündelholz ; Buchen⸗ und Tannenholz , erſte Sorte ,
ſterweiſe oder zerkleinert empfiehlt 81355

G 7 , 8 Carl Bischoff , Lelephon 524 .

Beſtellungen nimmt auch Herr H. Hauer , N 2 . 6 entgegen

Ruhr - Fettschrot ,
Ia , ſtückreiche Qualität ,

reingeſiebte Prima Nußkohlen , Anthra⸗
eitkohlen , kleingemachtes Kiefern⸗Breunholz ,
( beſtes Anfeuerungsmaterial ) , Bündelholz , ebenſo klein⸗

geſpaltenes Buchenholz in trockener Waare billigſt .

Tranz von Noers ,
Keppterſtraße 28 . Schwetzinger Vorſtadt .H 7, 28 . Jac . Hoch . H 7, 28 .

dTelephon No . 438 . Telephon Nr . 558 .
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Abeunementspreis pro
Quartal bei allen deutſchen

Poſt⸗Anſtalten

Ak. 5. II . 5.
Tüglich Zmal . Tilich Zwal .

Deutſches Tageblatt
mit reich illuſtrirter 16 Seiten ſtarker Sonntags⸗Beilage
„ Sonntags⸗Heim “ , „ Verlooſungs⸗Beilage “ und „ Pro⸗

dukten⸗ und Waaren⸗Marktbericht “ .

Redaktion und Expedition : Berlin SW. , Königgrätzer
Straße 41.

Das „ Deutſche Tageblatt “ iſt konſervativr im Sinne
der Kaiſerlichen Politik bei enger Fühlung mit den kon⸗

ſervativen Parlaments⸗Fraktionen . Seine wirthſchaftliche
Deviſe iſt : Schutz und Förderung der Produktivſtände ,

alſo der Induſtrie , der Landwirthſchaft , des Handwerks ,
des Handels und Berückſichtigung der berechtigten Inter⸗
eſſen aller Berufsſtände . 5

1

Gewiſſenhafte und prompte Berichterſtattung auf dem
Gebiete der Politik ( namentlich auch des Parlaments ) , des
Heeres und der Marine , der Tages⸗Neuigkeiten , des Thea⸗
ters , der Kunſt , der Gerichtsverhandlungen , des Handels

ic . Ausführlicher Coursbericht . Gediegenes Feuilleton . “
Gute ſpannende Romane .

Nächſter Quartalsroman : „ Der Stellvertreter “

Hans Hopfen .

VAnzeigenAnzeig
28finden im

Deutſchen Tageblatt
die weiteſte Verbreſtung in den gebildeken und bemittelten

Kreiſen .

Auf Wunſch Probenummern gratis u. franes .

Einladung zum Abonnement.
Bei dem

15
des neuen Jahres und Quartals laden wir zum

Abonnement auf die Darmſtädker Zeitung ergebenſt ein .
Die „ Darmſtädter Zeitung “ erſcheint täglich ( mit Ausnahme des

Sonntags ) in einer doppelten Audgabe und iſt in der Lage
allen Anſprüchen an Vollſtändigkeit , Reichhaltigkeit und Raſchhelt
der Nachrichten zu genügen . Sie wird ſo zeitig daß
das Nachmittagsblatt noch an demſelben e, an dem es aus⸗
gegeben wird , in die Hände unſerer Leſer im Großherzogthum gelangt .
Die „ Darmſtädter Zeitung “ wird wie bisher den heſ iſchen Ange⸗
legenheiten , beziehungsweiſe den Nachrichten aus dem Graß⸗
herzogthum , in jeder Hinſicht ausgedehnte Beachtung. widmen . In
entſprechend Weiſe wird die „ Darmſtädter Zeitung
die Angelegenheiten des Deutſchen Reichs behandeln . Ueber die

Verhandlungen des deutſchen Reichstags wird auf
das raſcheſte und genaueſte referirt ; die Verhandlungen der preu iſchen
und anderer deutſcher konſtitutioneller Körperſchaften finden ein⸗

gehende Berückſichtigung . Dieäußere Politik und die inneren Ver⸗

ahe 5 1
maßgebenden Großſtaaten erfahren ent⸗

ende Behandlung .
Die Telegramme werden bei dem zweimaligen Erſcheinen mit

beſonderer Raſchheit , erforderlichen Falls 9 Extraaus aben ,
mit getheilt . Die Schlußkurſe der Frankfurter Börſe finden noch
an demſelben Tage in dem Nachmittägsblatt Aufnahme.

Die „ Darmſtädter Zeitung “ 55
5

als Feuilleton Original⸗
Romane und Novellen , Aufſätze wiſſenſchaftlichen , belletriſtiſchen und
künſtleriſchen Inhalts und die neueſten wichtigen Nachrichten aus
allen Gebieten der Kunſt und Literatur .

Die intereſſanten Mittheilungen der Großh . Centralſtelle 55
und das Zugangsver⸗

Landesſtatiſtik , ſowie das ( von 1891 an ) erſcheinende

roßh . Muſeums werden koſtenfrei als Beilage

pre

gangsverzeichniß der Großh . Hofbibliothe
es

ausgegeben .Die „ Darmſtädter Zeitung “ koſtet in Darmſtadt vierteljährlt
8 M. 25 Pf. , mit Bringerlohn 4 Mark , bei den ine
des Poſt⸗Aufſchlags 3 Mark 75 Pf . pro Vierteljahr , exel .
Beſtellgehühr .

inſichtlich des Allgemeinen Anzeigers bemerken wir daß
derſelbe zufolge der ſehr ſtarken Auflage , der Verbreitung der

„Darmſtädter 57 in allen Gemeinden des Großherzogthums
und des Umſtandes , daß ſie als Organ für die Bekanntmachungen
aller öffentlichen Behörden dient , vorzugsweiſe für Beröffent⸗
lichungen eignet , welche man

zur
Kenntniß des ganzen Landes zu

bringen wünſcht . Die Einrückungs⸗Gebühren betragen für den
Raum der fünfſpaltigen Petitzeile 15 Pfennige , für Lokal⸗Anzeigen
10 Pfennige für den Raum der fünfſpaltigen Garmondzeile , und
finden ſowohl in dem Vormittags⸗ , wie in dem Nach⸗
mittagsblatte Beförderung . 9216⁵

Darmſtadt , im Dezember 1890 .

Die Expedition der Darmſtädter

— —
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Bensdorp & Comp in Amsterdam
empfehlen 5 feines

von vorzüglichſtem Geſchmack, garantirt rein , leicht löslich und von hoher Nährkraft .
Materialwaaren⸗ und Drogen⸗Brauche.

Vertreter fur den

Daſſelbe iſt zu haben in allen beſſeren Geſchäften der Delikateſſen⸗ , Colonial⸗ ,
91998

Herren Bender & Haas in
Sossen 6572

Haben die von mir fabrizirten

Danen Mantel - Fabrik
Winter - Saison 18 .
Begen - MHäntel .

001 .
Winter - Jaduettes . ( oirca 10,000 Stück im Gebrauch . )

Mit goldenen und silbernen Medaillen auf vielen Weltausstellungen prümiirt .
Dieselben befördern in hohem Grade 89962

Reinliehkeit und Gesundheit
sind von ausserordentlich angenemmer Elastieitst . Vermöge ihrer Construetion be -
ständig der Luft - Circulation ausge setzt , können sich Krankheitsstoffe in den Betten
nicht festsetzen und empfehlen gieh ihrer practischen Vorzüge sowie ihrer Billigkeit

wegen ( schon von 12 M. an per Stück ) für ledermann .

Anfertigung in allen gewünschten Grössen .
Ferner empfehle ich Hisenbettstellen

von 8 Mark an per Stück .

25AD nh eim. 12

In ſämmtlichen Noupeauté⸗Stoffen in
dieſen u in hundertfachen ee Aus⸗

von 12 —65 Mk . 0agons in weniger eleganten , 2dauerhaften Stoffen von 5½ —12 M
288888888808

Polzwaaren.
Großes Lager aller Arten

Muffe, Boas , Colliers etc .

zu den billigſten Preiſen .

Fünfzig verſchiedene Ausführungen in
engl . Seiden⸗Pelüche , Eskimo , Rips
Matelaſſe , Damaſſe ꝛc. ic .

4½ —120 Mk .

880000020000e5
Duroh Hinzuziehung neuer Räumlieh -

keiten , resp . Vergrösserung meiner 8e -
schäftslokalftäten bin jch im Stande ,
in jedem einzeinen Artikel die grösste
Auswahl zu bringen , hauptsächlieh aber
sind alle

Neuheiten der Mode ,
welche auf Schönheit Anspruch wachen
können , in den besten Sechmacks - ⸗

e 89847

Specialitätin Oefen und Fochberden
F. H. ESCH ,

B 1, 3 , Breitestrasse

Fabrik und Handlung aller Arten

ODefen

Preis das Pfund 65

iſt in ſtets friſcher Waare zu haben bei :

28
H. Thomae , D 8 , Ia . Hermannsdörfer , J 5 , 3

G 2 , 2 . Jak . Uhl , M 2, 9 . Franz Seiler , K 1, Sa.
Ernſt Dangmann , N 3 , 12 . [ Carl Burger , ZE 1, 18 , Joſ . Sacee d 3 , 16 .
Heinrich 40

4 . S9. Dietz ,G 2, 8 .
C. Haſenfuß , „ 10 . 8 olz , „ F 2, 2 .
. Se , L. Seehe 510
Jul . Hammer , M 2 , 12 . Ph . Gund , D 2 , 9.

David W. K 3, 11dJ . H. Kern , C2 , 10 %½ u. 11 . G. M. Habermaier , M 5 , 12 . Davi aguner, 5
A. Menges , N 3 , 15 . Carl Müller . R 3 , 10 und Ang . Scherer , L 14 , 1.
Joh . Schreiber , P 1, 6 u. 7 . Filiale Lindenhof . J . Heß , Q 2 , 13 .

Filiale Neuer Stadttheil , C. Struve , G 8 , 5 . G. M . Daub , I 5 , 14 .
Alpenhorn und Filiale Adolf Leo , E 1 , 6 . B . Tranſier , E 2, 3 .
Neckargärten , ZF I , 1, W . Horn , D 5 , 14 .

Gebr . Müller , T 6, 2½ .
ſowie Santesingerde, 183. Johaun 8 5 Gebr . Zipperer 0 6, 3Gebr . Koch , F 5 , 10 , H 2, 6 Louis Lochert , 1

G. M. Koehler in Weinheim .
C. L. Stenz in Ladenburg .

Julius Eglinger 8

für ununterbrochene Heizung . 85267
Roeder ' sche u . a . Kochherde .

Irische Oefen .
Um Vverwechslungen zu verhüten , zeigen wir an , dass die patentirten Ori -

Sinal - Fabrikate der Firma Musgrave & Co. Ld. Belfast in Deutschland mur von
ums allein fabrizirt werden und dass wir andere als Irische bezeichneten befen nicht
als die unsrigen anerkennen . Das Verkaufslokal für unsere bewährten

uu. 8 , 19 , ferner R4 , 20 Joſef Pfeiffer , E 1 u. 2 .
J . Koch ' s Nachf . ſowie Wilhelm Kern ,A 3, 5 .
20 2 , 14b neuer Stadt⸗

Original Irischen Oefen

befindet sloh nach wie vor : B 1, 3 , Breitestrasse , im Hause des Herrn Guldo Pfelfer ,
Pelzgeschäft .

Esch & Co . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheim .

theil , H. Lehmaun .
K 2 , 17 .

Georg Hochſchwender ,R1, 7
Ziegler K Haaf , Traitteurſtr . 11a .
Ferd . Schotterer , E 5 , 12 .

Wolfgang in —

Louis!Lochert, Filiale , O 4, 18

Ebendaſelbſt können Gefäße zum Füllen mit

Kokosnußbutter abgegeben werden .
Man verlange Gebrauehsvorschriften !
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